Protokoll Sommertagung am 31. Juli 2021 in Rhede
Zuchtfreund Niemeyer eröffnete um 13.30 Uhr die Sommertagung und begrüsste 44 Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde und 3 Gäste. Für die heutige Sommertagung haben sich u.a. die Zuchtfreunde Frank Sternberg, Lothar Thomas, Kira König und die Schweizer Zuchtfreunde, Heinz Feldmann und Heinz Matthis, entschuldigt.

Zu Ehren der verstorbenen Zuchtfreunde und den  Flutopfer der Flutkatastrophe in Rheinland – Pfalz und Nordrhein – Westfalen erhoben sich die Anwesenden von ihren Plätzen.

Die vorgeschlagene Tagesordnung, welche im Rundschreiben 1/2021 veröffentlicht wurde, wurde von den anwesenden Zuchtfreunden einstimmig bestätigt. 

Zu Beginn der JHV wurden durch den Vorsitzenden des RGZ Rhede die organisatorischen Eckpunkte übermittelt.
Bericht des Vorsitzenden 
In seinem Bericht, wurde auf Grund der Situation im vergangenen und zu Beginn diesem Jahres, dieser sehr kurz abgefasst. Die gesamte Ausstellungsaison 2020/21 fiel der Corona Pandemie zum Opfer. Selbst unsere HSS, welche in  Coesfeld stattfinden sollte, wurde kurzfristig abgesagt. Die Coesfelder Zuchtfreunde haben das gesamte Standgeld an die Züchter wieder zurückgezahlt. Im Namen der Züchterschaft bedankte sich er sich nochmals bei den Coesfelder Züchter. Er machte auch einige Ausführungen zu den Untersuchungen am Wissenschaftlichen Geflügelhof in Bezug auf die Zwerg-Paduaner. Ihm ist selbst das Ergebnis der Untersuchungen unbekannt. Norbert Niemeyer und Günther Doste sowie Andreas Brauckmann waren mehrmals zur Unterstützung der Untersuchungen am WGH anwesend. Es ist vorgesehen, dass im Jahre 2024 oder 2025 der Siegerring für unseren SV durchgeführt wird. Zuchtfreund Freiberger vom BZA konnte zu diesem Zeitpunkt keine konkrete Aussage machen. Am Morgen des 01. August 2021 übermittelte Zuchtfreund Freiberger, per SMS, dass  unser SV 2025 in Hannover den Siegering durchführen wird. Die nächsten HSS findet am 13. und 14.11.2021 in Rhede statt. Die nächste Sommertagung findet am 11. Juni 2022 in Bad Freienwalde statt und wird von Wilfried Keil organisiert. 
Berichte der Zuchtwarte
Zuchtfreund Droste ergänzte seinen bereits im Rundschreiben veröffentlichten Zuchtwartbericht. Er beglückwünschte Zfrd. Hein zur Anerkennung des schokoladenbraunen Farbenschlages bei den Seidenhühnern. Bei der Ergänzung seines Berichtes ging er nochmals auf die Ringgröße bei den großen Seidenhühnern  ein und ermahnte eindringlich, dass diese die Ringgrösse 16 tragen und nicht grösser. Es kann nicht sein, dass bei einen Junghahn nach der Ausstellungssaison bereits der zu „kleine“ Ring entfernt werden muss. Sorgen bereiten ihm die amerikanische Variante bei den Seidenhühnern.

Da Zuchtfreund F. Sternberg sich entschuldigt hatte, ergänzte Zfrd. Niemeyer kurz den Zuchtwartbericht aus dem Rundschreiben 1/2021. Auch hier sollte unbedingt auf das Standardgewicht, Sichtfreiheit, zweierlei Augenfarbe, auf dem Abschluss und auf die 4. Zehe geachtet werden. Der grösste Teil unserer Zwerg-Seidenhühner ist zu schwer. 
Zuchtfreund W. Sternberg ergänzte den Zuchtwartbericht für die Zwerg-Holländer Haubenhühner zum Rundschreiben. Das Putzen des Schmetterlings muss mit grösster Sorgfalt geschehen. 
Zfrd. Tolle erläuterte seinen  Bericht über die Zwerg-Paduanern, welcher bereits im Rundschreiben 1/2021 veröffentlicht wurde. 
Zuchtfreund Brauckmann ergänzte kurz seine Darstellung zu den Zwerg-Houdan, Zwerg-Crèvecoeur und Appenzeller Zwerg-Spitzhauben, welche ebenfalls bereits im Rundschreiben 1/2021 veröffentlicht wurden. Im allgemeine kann gesagt werden, dass die Züchterdecke bei den Zwerg-Houdan, Appenzeller Zwerg-Spitzhauben und bei den Zwerg-Crèvecoeur viel zu gering ist. Bei den Zwerg-Crèvecoeur ist der Grössenrahmen bereits überschritten. 
Bericht des Kassierers
Zuchtfreund F. Weidemann hat den Kassenbericht vorgetragen. Er konnte über einen gesunden Kassenstand berichten. Er kritisierte allerdings, dass immer wieder Rückbuchungen erfolgen. Seitens der Mitglieder werden Kontoänderungen vorgenommen und es erfolgt keine Änderungsmeldung an den Kassierer. 
Bericht der Kassenprüfer

Die Zuchtfreunde Jens Siebold und Andreas Seyfarth überprüften die Kasse. Beide bestätigten, dass Zuchtfreund Weidemann eine hervorragende Arbeit geleistet hat und es keine Beanstandung gibt. Zuchtfreund J. Siebold stellte den Antrag auf Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes. Die anwesenden Zuchtfreunde stimmten dem Antrag zu. Auf Grund der gesunden Kassenlage, stellte der Vorstand den Antrag, dass 500,00 € für die Flutopfer gespendet werden. Dieser Antrag wurde von den anwesenden Zuchtfreunden einstimmig zugestimmt.
(Anmerkung: Zusammen mit der anschließenden Sammlung ergab sich ein Gesamtbetrag von 1.000,00 EUR).
Wahlen
Zum Wahlleiter wurde Zuchtfreund N. Niemeyer vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
2. Vorsitzenden 
Zum 2. Vorsitzenden wurde Zuchtfreund Fred Stengel bei 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen wieder gewählt. 
1. Kassierer
Zum 1. Kassierer wurde Fred Weidemann einstimmig gewählt. 
Zuchtwarte 

Zuchtfreund Andreas Brauckmann wurde einstimmig zum Zuchtwart für Zwerg-Houdan, Zwerg-Crèvecoeur und Appenzeller Zwerg-Spitzhauben wieder gewählt.

Zuchtfreund Walter Sternberg wurde bei einer Gegenstimme zum Zuchtwart für Zwerg-Holländer-Haubenhühner wieder gewählt. 

Alle gewählten Zuchtfreunde nahmen die Wahl an. Die schriftliche Zustimmung vom Zuchtfreund F. Stengel lag vor. 
EE und BZA-Angelegenheiten

Zfrd. Droste ergänzte seinen bereits im Rundschreiben veröffentlichten Bericht. 

Zfrd. Droste teilte mit, dass gesperberte schokoladenbraune Seidenhühner durch den BZA bei entsprechender Qualität anerkannt werden könnten. 
Zfrd. Freiberger bedankte sich für die gute kameradschaftliche Zusammenarbeit zwischen den BZA und den SV.
SV Angelegenheiten, HHS 2021 und Folgejahre
Siehe Bericht des Vorsitzenden.
Anträge

Es wurden keine Anträge an den Vorsitzenden gestellt.
Vortrag
Vortrag von Frau Dr. Fellmin und Frau Brabender vom WGH zur Untersuchung der Protuberanz und der Pickveruche bei Zwerg-Paduaner. Frau Brabender gab einen sehr ausführlichen Bericht zu den vorliegenden Ergebnissen der Untersuchung. Es war allerdings noch kein Abschlussbericht. Dieser liegt im September 2021 vor. Auf Grund einiger überraschender Ergebnisse wurde seitens der Untersuchenden dem SV vorgeschlagen, dass diese Forschungsarbeit im Jahre 2022 fortgesetzt wird. Die Mitglieder des SV werden dem WGH im Jahre 2022 die notwendigen Bruteier zur Verfügung stellen um die Forschungstätigkeit zu unterstützen. Im Anschluss des Vortrages erfolgte eine rege Diskussion. Dabei wurde vorgeschlagen, dass bei den weiteren Untersuchungen die grossen Paduaner mit einbezogen werden. Frau Dr. Fellmin wird diesen Vorschlag mit den entsprechenden Institutionen abklären
Zfrd. Niemeyer bedankte sich bei Frau Dr. Fellimin und Frau Brabender für die geleistet Arbeit und für diesen kenntnisreichen Vortrag.
Ehrungen
Frau. Dr. Fellmin wird zum Ehrenmitglied des SV ernannt.

Verschiedenes

Die ausgefallenden Gedächnisschauen aus 2020 werden 2021 nachgeholt.

Die Sommertagung 2022 findet am 11.Juni 2022 in Bad Freienwalde statt. Da Bad Freienwalde kein Hotel hat, wird in den nächsten Tagen auf unserer Homepage ein Gastgeberverzeichnis veröffentlicht. Ich bitte um eine zeitige Reservierung der Übernachtungen, da diese immer sehr schnell durch Kurgäste bzw. deren Familienangehörigen belegt sind.

Ende der Sommertagung 16.30 Uhr

Wilfried Keil

Protokollführer
